
 

 

 

9. Zugerberg Anlageforum – ein Rückblick 

18. Juni 2014 

Am 20. Mai 2014 fand das 9. Zugerberg Anlageforum mit dem Titel “Kapitalmärkte, 
quo vadis?” statt. Erneut war das Interesse gross und der Vortragssaal bis auf den 
letzten Platz besetzt. So dürfen wir wieder auf einen gelungenen und erfolgreichen 
Anlass zurückblicken. Es bleiben Erinnerungen an einen Abend mit interessanten 
Referaten, spannenden Gesprächen und anregenden Diskussionen bei tollem Ambiente 
und feiner Verpflegung. Gerne möchten wir im Sinne einer Zusammenfassung die 
wichtigsten Inhalte und Gedanken Revue passieren lassen. Den Teilnehmern wünsche 
ich viel Spass bei der Rückschau, den übrigen Lesern vielfältige Einblicke in eine 
informative Veranstaltung. 

Seit Jahresbeginn haben sich die internationalen Aktienmärkte uneinheitlich entwickelt. 
Zu den besten Performern zählt der SMI. Dies, obschon er bei vielen Schweizer 
Analysten zu Jahresbeginn nicht zu den Favoriten zählte. In den USA haben sich die 
Aktienmärkte seitwärts bewegt. Sehr unterschiedlich war die Entwicklung in den 
Schwellenländern. Russland weist ein Minus von über 20% aus, und auch in China 
haben die Indizes an Wert eingebüsst. Ganz anders die Entwicklung in Indien, einem 
unserer bevorzugten Satelliten: mit +17% zählt die Börse in Mumbai zu den Top 
Performern des Jahres. Auch unsere anderen Schwerpunkte wie Infrastruktur, auf die 
Prof. Dr. Maurice Pedergnana in seinem Referat speziell eingegangen ist, sowie 
europäische Dividendenaktien und Obligationen ausserhalb AAA und AA haben sich 
positiv entwickelt und einen Beitrag zu der überaus erfreulichen Jahresperformance aller 
Strategien beigetragen. 



 

 

 

Soll man der Chartanalyse Glauben schenken oder nicht? Chartformationen von Indizes, 
Aktien und Währungen zeigen auf, dass diese Analysetechnik durchaus eine 
Existenzberechtigung hat. Stichwort Massenpsychologie und Herdentrieb: Vergangene 
Muster scheinen sich immer wieder zu wiederholen. Aber: Nur auf die technische 
Analyse würden wir uns bei unseren Anlageentscheidungen nicht verlassen wollen. 

Herzlich, 

 
Timo Dainese 
Gründer und Geschäftsführender Partner 


